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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger ! 

 

Das Jahr schreitet mit Riesenschritten voran und schon stehen die 

Sommerferien vor der Tür.  

Unsere SchülerInnen freuen sich auf die wohlverdienten Ferien, für einige 

beginnt der „Ernst des Lebens“ mit dem Eintritt ins Berufsleben und wir 

alle sehen dem langersehnten Urlaub entgegen. 
 

Bis dahin hatten wir ein arbeitsreiches Frühjahr. Es hat sich einiges getan 

in der Gemeinde, der Pollereswand-Rundwanderweg wurde eröffnet und 

bietet nun eine weitere Möglichkeit, unsere schöne Landschaft zu 

erkunden.  

Bedauerlicherweise wurden die schon lange versprochenen 

Glassammelcontainer noch immer nicht an unsere Gemeinde 

ausgeliefert. Wir warten selbst schon ungeduldig darauf, leider hat der 

Abfallwirtschaftsverband aber mit Lieferschwierigkeiten zu kämpfen und 

bemüht sich, so rasch wie möglich auszuliefern. 
 

Im Sommer wird nun der Villenweg wieder in Stand gesetzt, ebenso wird 

die Straße zur Speckbacher Hütte abschnittsweise erneuert. Dies 

geschieht, wenn die Pächter, Familie Pirchmoser, sich im Urlaub 

befinden, nämlich vom 06. – 24. Juli 2015! Die Straßen im gesamten 

Gemeindegebiet werden – wie jedes Jahr – nach vorhandenen 

finanziellen Mitteln in Stand gesetzt. 
 

In und rund um die Gemeinde wird es wieder zahlreiche Veranstaltungen 

der verschiedenen Vereine geben, zu deren Teilnahme Sie herzlich 

eingeladen sind.  

Die Gemeinde Breitenstein wird  in diesem Jahr wieder bei der Aktion 

„Blühendes Niederösterreich“ teilnehmen und ich bedanke mich schon 

jetzt für die zahlreichen Bemühungen unserer Bürger mit „grünem 

Daumen“, die helfen, die Gemeinde so bunt und schön zu gestalten. 

Auch der Friedhof in Klamm wird bei der Begutachtung mit in 

Augenschein genommen – danke an alle Bürger für die Grabpflege und 

Bepflanzung der Gräber! Damit wird dem Friedhof ein würdiges 

Erscheinungsbild verliehen! 
 

Wir möchten Sie noch darauf hinweisen, dass das Gemeindeamt am 

Donnerstag, dem 30. Juli 2015, geschlossen ist!  

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und erholsame Ferien!  

 

Ihr Bürgermeister 
 

Engelbert Rinnhofer 

 

lesen Sie weiter im Blattinneren … 
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Autoslalom in Breitenstein 

 
Wie schon in den vergangenen Jahren findet auch 
heuer wieder ein Autoslalom im Gemeindegebiet 
von Breitenstein statt. Dazu wird die Landesstraße 
136 (Kalte Rinne Straße) am 26.07.2015 für die Zeit 
von 7 Uhr morgens bis 19 Uhr abends gesperrt sein. 
Wir bitten Sie, dies in Ihren Unternehmungen zu 
berücksichtigen und notwendige Fahrten auf den 
Auswegrouten vorzunehmen. 
 
 

Straßensperre auf Grund von 
Sanierungsarbeiten 

 
Vom 6.-17.7.2015 kommt es außerdem zu einer 
Straßensperre an der Landesstraße 136 von km 
8,15 bis km 9,4 (Reichenauer Straße), da die Firma 
Pusiol im Auftrag der NÖ Landesregierung mit 
Asphaltierungsarbeiten betraut ist. Bitte beachten 
Sie dazu auch die Hinweistafel am Ortseingang von 
Breitenstein (Semmeringstraße vor dem Bauhof)! 
 
 
 

 
 

Bahnfahren der anderen Art zum Weltkulturerbe 
Sommer 2015 

 
Nach den unerfreulichen Nachrichten betreffend 
Straßensperren möchten wir Sie nun auf ein 
besonderes Highlight aufmerksam machen.  
An Sonn- und Feiertagen verkehren vom 28. Juni 
bis 18. Oktober Nostalgiezüge zwischen den 
Bahnhöfen  Wien  und Mürzzuschlag.  
Die Fahrten sind besonders günstig (1 Station = 1 
Euro auf der Semmeringstrecke), zum Beispiel 
kostet eine Fahrt von Payerbach bis Semmering nur 
6 Euro, nach Mürzzuschlag nur 9 Euro! Kinder von 6 
bis 15 Jahren zahlen die Hälfte. Der 
Fahrkartenverkauf erfolgt im Zug. 
Es gelten keine Fahrausweise der ÖBB und der 
Verkehrsverbände, Fahrradmitnahme ist nach 
Maßgabe des vorhandenen Platzes kostenlos. 
Dazu gibt es einen eigenen Fahrplan, der nur im 
oben angeführten Zeitraum gültig ist.  
Weitere Infos finden Sie außerdem unter 
www.nostalgiezug.at 
Es würde mich freuen, wenn Sie dieses tolle 
Angebot zu einem Ausflug nützen und wieder 
einmal die Semmeringbahn – unser Aushängeschild 
in der Region – als Fahrgelegenheit annehmen!  
 
 
 

  

 

 
 
Das große Krabbeln beginnt! Ameisen haben nun 
Hochsaison. Auf der Suche nach Futter marschieren 
sie in Häuser und Wohnungen ein. Gegen die kleinen 
Eindringlinge helfen ein paar bewährte Hausmittel. 
Auf www.wir-leben-nachhaltig.at, der neuen Online-
Plattform der Energie- und Umweltagentur NÖ, 
finden Interessierte weitere Tipps und Anregungen 
für nachhaltiges Leben im Alltag und die Möglichkeit 
zum Erfahrungsaustausch. 
 
Ihr eNu-Team 
 

 
 

Feuerbrandsituation in NÖ 
 

Die Pflanzenseuche wird durch das Bakterium 
Ewrinia amylovora hervorgerufen. Große 
wirtschaftliche Schäden – vor allem an Apfel- und 
Birnbäumen, sowie an bestimmten Ziergehölzen – 
alle aus der Familie der Rosengewächse – werden 
verursacht.  
 
Feuerbrand ist eine gefährliche Pflanzenkrankheit, für 
Mensch und Tier besteht aber keine Gefahr! 
 
Die leicht übertragbare Krankheit wurde als Quaran-
tänekrankheit eingestuft und unterliegt deshalb der 
Meldepflicht eines jeden Gemeindebürgers! 
 
Jeder Verdacht muss sofort am Gemeindeamt oder 
direkt beim Feuerbrandbeauftragen der Gemeinde 
gemeldet werden. 
Für die  Gemeinde Breitenstein ist dies Herr GGR 
Mag. Ing. Julius Schneidhofer! 
 
In Befallszonen gilt außerdem ein Auspflanzverbot! 
Aus fachlicher Sicht sollte generell bei 
Neuauspflanzungen auf Feuerbrand-
Zierwirtspflanzen verzichtet werden. 

Der Bürgermeister berichtet: 
 

http://www.nostalgiezug.at/
http://www.wir-leben-nachhaltig.at/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Rückblick Frühlingsfahrt 
 

Die Frühlingsfahrt am 16. Mai ins Burgenland war 
wieder eine schöne Gelegenheit zum gemütlichen 
Beisammensein. Das Wetter spielte  mit, es war ein 
schöner Tag mit vielen Eindrücken. Wer sich gerne 
die Fotos anschauen möchte - auch von vielen 
anderen Ereignissen in der Gemeinde – findet diese 
auf der Homepage der Gemeinde: 
www.breitenstein.at unter der Rubrik „Bildergalerien“. 
Hier kann man in sämtlichen Alben stöbern und in 
Erinnerungen schwelgen. 
 

 
 

 
Bürgermeisterkonferenz in Breitenstein 

 

 
 

Zum allerersten Mal fand in Breitenstein am 21. Mai 
2015 eine Bürgermeisterkonferenz statt, und zwar in 
der Gesundheitseinrichtung Breitenstein! 

 
 

 
 
Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für 
SchülerInnen und Lehrlinge: 
 
Mit dem Top-Jugendticket um € 60,- können alle 
Öffis in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt 
werden – während des Unterrichtsjahres und auch in 
den Ferien. Das Jugendticket um € 19,90 gilt für 
Fahrten mit den Öffis zwischen Hauptwohnsitz und 
Schule bzw. Lehrstelle. Hier kann man die Tickets 
kaufen: 
 

- In Postfilialen und bei teilnehmenden Post 
Partnern in NÖ und BGLD 

- Bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten 
der Wiener Linien 

- Im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in 
Wien 

- Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top 
Tickets, die online gekauft wurden, sind 
gegen Verlust gesichert und können beliebig 
oft neu ausgedruckt oder auf das Handy 
geladen werden. 
 

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann 
noch bis 24. August gegen Aufzahlung von € 40,40 
auf das Top-Jugendticket umsteigen. Alle Infos gibt 
es auf www.vor.at/top. 
 
 

Einladung zum 
Museumstag in der  

 
 

am  
Samstag, dem 03. Oktober 2015 

10.00 – 18.00 Uhr 
 

Museumspass für die gesamte Region 
ab 10 Uhr Bus-Routen zu allen beteiligten Museen 

der Region 
mit/ohne Bus € 7,00 pro Person 

Kinder von 0 – 6 Jahren frei 
SchülerInnen/Lehrlinge € 3,50 pro Person 

 
Kartenvorverkauf in allen Gemeindeämtern der 

Region un in den Veranstaltungsorten! 
 

Weitere Infos unter www.region-semmeringrax.at 
oder 

Tel.: 0676 812 20553 
 
 

 
 

Der Bürgermeister berichtet: 
 

http://www.breitenstein.at/
http://www.vor.at/top
http://www.vor.at/top
http://www.region-semmeringrax.at/


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Viel Prominenz erschien zur Eröffnung des neuen Rundwanderweges. 

Fotos © Erich Kodym 
 

          
 

 

Erzbischof Kardinal Christoph Schönborn in 
Schottwien 

 
Ein besonderes Jubiläum feierte KR Pfarrer Friedrich 
Schauer: er ist seit 50 Jahren Pfarrer in Schottwien. 
Aus diesem Anlass kam Erzbischof Kardinal Christoph 
Schönborn, um bei einer gemeinsamen Festmesse 
den Jubilar zu würdigen. Außerdem wurde bei dieser 
Gelegenheit Herrn Walter Ruzicka für die Pfarre 
Schottwien und Herrn Franz Stranz für die Pfarre 
Klamm/Semmering der Stephanusorden in Bronze für 
besondere Verdienste für die Pfarren überreicht.  
 
Quelle: Marktgemeinde Schottwien, Gemeindenachrichten Juni 2015 
 
 

© Reinhard Holl 

 

Diese Konferenz wird von der 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen zur 
Information über wichtige Neuerungen rund um die 
Gemeindeverwaltung veranstaltet. Dazu sind alle 
Bürgermeister der 44 im Bezirk Neunkirchen 
ansässigen Gemeinden  eingeladen.  
Dies war auch eine einmalige Gelegenheit für unsere 
Gemeinde, uns über die Region hinaus bekannt zu 
machen und vorzustellen.  
Besonderen Dank gebührt auch der Leitung der 
Gesundheitseinrichtung, Herrn Verwalter Wolfgang 
Jeitler und seinem gesamten Team, welcher uns auf 
vorbildlichste Weise sein Haus  für diese 
Veranstaltung zur Verfügung stellte. Wie wir am 
„feedback“ der vertretenen Gemeinden feststellen 
konnten, haben wir großen Eindruck mit der 
Präsentation der Gemeinde, aber auch mit dem 
kulinarischen Abschluss der Veranstaltung in der 
Gesundheitseinrichtung hinterlassen.  
Es freut uns, dass wir diese einmalige Gelegenheit 
nutzen konnten! 
 

 
 
 

Pollereswand-Rundwanderweg 
 

Am 9. Mai 2015 wurde der neue Rundwanderweg am 
Fuße der Pollereswand eröffnet. Das Mosaik dazu 
stammt vom Künstler Christian Ludwig Attersee. 
Damit ist unsere Gemeinde um eine Attraktion 
reicher. Nun ist es möglich, einen Blick durch einen 
der Seitenstollen direkt in das Innere des 
Pollereswand-Tunnels zu werfen. Eine wirklich 
interessante Erfahrung, wenn zugleich ein Zug 
durchs Tunnel donnert.  
Ein Rastplatz lädt außerdem zum Verweilen ein, um 
den Blick auf die Kalte Rinne Brücke etwas länger zu 
genießen. Der weitere Weg führt bis zur Krausel-
Klause. Auch hier bietet sich ein wunderbarer Blick 
auf die Bahn, das Viadukt und die darüber liegende 
Spießwand!   
 
Damit ist es gelungen, einen Teil der 
Semmeringbahn ganz nah erlebbar zu machen – 
man steht beinahe auf den Geleisen und der 
Eindruck, den die imposanten Bauwerke in so kurzer 
Entfernung hinterlassen, ist wirklich atemberaubend! 

Der Bürgermeister berichtet: 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weißglas und Buntglas genau trennen: 

In die Weißglascontainer gehören ausschließlich 
völlig durchsichtige Glasverpackungen. Gefärbte 
gehören in den Buntglascontainer. Denn: Weißglas 
entfärbt Buntglas und gefärbtes Glas färbt farbloses 
ein. Beides gefährdet den Glaskreislauf. 
 
Ebenso wichtig ist es, Fremdstoffe wie 
Verschlusskappen und Deckel vor dem Einwerfen 
abzunehmen. Etiketten können auf den 
Glasgebinden verbleiben. 
 
Glasverpackungen nicht unnötig zerschlagen: 
Je kleiner die Scherben, desto schwieriger ist das 
Aussortieren von Fremdstoffen. Fremdstoffe 
zerstören die neue Glasverpackung. 
 
Pfandflaschen (Mehrwegflaschen) bitte zum Handel 
bringen. Sie erhalten dort Ihren Pfandeinsatz zurück! 
Die Glassammelcontainer sind 
Doppelkammerbehälter und ein 
Altglassammel-LKW ist ebenfalls mit 2 Kammern 
ausgestattet.  
 
Der Altglascontainer wird mit einem Spezialkran 
gehoben, die jeweilige Fraktion (Weißglas oder 
Buntglas)  
kommt in die entsprechende Kammer des 
Sammelfahrzeuges.  
Getrenntes bleibt getrennt. 
 
Die Entleerung erfolgt regelmäßig alle 4 Wochen. 
Das Altglas wird dann in einer Sortieranlage 
gesichtet, gegebenenfalls nachsortiert und 
anschließend zum Recycling gebracht. 
 
 
Hotline des Abfallwirtschaftsverbandes 

Neunkirchen: 02635/64751 DW 23 und 24 

Informationen zu Altglassammlung und 
Glasrecycling in Österreich:  
www.agr.at 
www.glasrecycling.at 
www.facebook.com/austriaglasrecycling 

 
 

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND 
N  E  U  N  K  I  R  C  H  E  N 
A-2624 Breitenau, An der B 17 
Telefon: 02635-64751 DW 23 und 24, Fax DW 40       

E-Mail:   office@awv-neunkirchen.at                       
www.abfallverband.at/neunkirchen 
 
 
 

GLASCONTAINER für Verpackungsglas im Bezirk 

Neunkirchen 

 

Glasverpackungen, die bisher in der 
„Trockenmülltonne“ erfasst wurden, können nun 
auch in die Glassammelcontainer eingebracht 
werden, und zwar getrennt nach Weiß- und Buntglas. 
 
Zum Beispiel:  
 

- Glasflaschen (Wein- und Saftflaschen, 
Flaschen für Essig, Öl, etc.) 

- Konservengläser (Gläser für Marmelade, 
Gurken, Pesto, etc.) 

- Parfumflakons 
- Medizinfläschchen 
- Einweg-Gewürzmühlen aus Glas 
- Gläserne Flaschenverschlüsse (z. B. Vino-

Lok bei Weinflaschen) 
 

Ungefärbtes Verpackungsglas zum Weißglas, 

gefärbtes Verpackungsglas zum Buntglas. 

 

Glas ist nicht gleich Glas: 
Nicht in den Altglascontainer dürfen Trinkgläser, 
Glasgeschirr, Flachglas (Fensterglas, 
Windschutzscheiben, etc.), Spiegel, Glühbirnen und 
andere Glasmaterialen, die nicht als Verpackung 
dienen. Diese sind ausgehärtet und können nicht 
wiederverwertet werden. Die Entsorgung dieser 
Stoffe erfolgt weiterhin über die Trockenmülltonne 
oder die Sperrmüllabfuhr. 
 

 
 

Aus der Gemeinde: 
 

http://www.agr.at/
http://www.glasrecycling.at/
http://www.facebook.com/austriaglasrecycling
mailto:office@awv-neunkirchen.at
http://www.abfallverband.at/neunkirchen


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreuzberger Musikverein Termine 2015 

Tag Datum Veranstaltung Zeit 

Samstag 25.07.2015 

Eröffnungskonzert 
Jakobikirtag 
Payerbach 

 

17.00 Uhr 

Sonntag 02.08.2015 
FF Reichenau 

Parkfest  
14.00 Uhr 

Samstag 08.08.2015 
 Abendkonzert 

Reichenau  
19.00 Uhr 

Sonntag 23.08.2015 
Mostfrühschoppen 

bei Most Rumpler mit 
MV Schottwien 

11.00Uhr 

Sonntag 30.08.2015 

Musikergedenkmesse 
in Klamm  

anschließend 
Dorfkonzert  

9.00 Uhr 

Samstag 05.09.2015 
Ruamkirtag beim 
MV Pottschach 

17.00 Uhr 

         
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Öffnungszeiten unserer Mostheurigen 
 

Julius Schneidhofer 
Tel. 02666-54277 

Althammerhofstraße 36, Klamm 
 

4. Juli – 16. August 
17. September – 1. November 

8. – 20. Dezember 
immer von Do – So und an Feiertagen 

 
 

Herbert u. Elfriede Rumpler 
Tel. 02663-8277 

Rumplerstraße 22, Klamm 
 

1. August – 31. Oktober 
jeweils 10 – 22 Uhr 

 
 
 

 

 
 
Am 16. Mai 2015 feierte der FC Wimpassing sein 5-
jähriges Bestehen und veranstaltete ein Fußball-
turnier. Der SV Breitenstein setzte sich gegen 7 
Mannschaften durch und gewann das Turnier. 
 

1. SV Breitenstein 
2. BVB Jungs 
3. JUZ Ternitz 
4. Spitzschießer 
5. Union Rot-Blau 
6. USC Lichtenegg 
7. SC Wartmannstetten 
8. FC Wimpassing 

 
Wir gratulieren herzlich zum 1. Platz! 

 
 

Einladung zum Hobby-Tischtennisturnier 
(Vereinsspieler ausgeschlossen) 

am 04.07.2015 
 

auf der ESV-Anlage neben dem Bauhof in 
Breitenstein 

 
Beginn: 13:30 Uhr 

 
Anmeldungen bitte bei 

Patrick Wegscheider 0664/54 28 991 
 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 
 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzungen 
 

16. September 2015 
2. Dezember 2015 

 

jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde 
 

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Wir 
würden uns über Ihren Besuch als Zuhörer sehr 
freuen! 
 
 

                 Aus der Gemeinde: 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir gratulieren herzlich  
 

zum Geburtstag 
 

Dr. Johann Tritscher zum 50. Geburtstag 
 Franz Niedl  zum 60. Geburtstag 

Anna Tritscher zum 50. Geburtstag 
       Elisabeth Rupersberger zum 70. Geburtstag 

Sabine Roelandt zum 50. Geburtstag 
Margit Kappl  zum 70. Geburtstag 

Prof. Dr. Johannes Mlczoch zum 60. Geburtstag 
Mag. Steffen Heinrich zum 50. Geburtstag 

Alois Steidl zum 50. Geburtstag 
Gertrude Hirsch zum 60. Geburtstag 

Dr. Georg Gerhard zum 70. Geburtstag 
Ing. Otto Troger zum 70. Geburtstag 

 
 

 
 
 

 
Vizebgmst. A. Prasch, Bgmst. E. Rinnhofer, Franz u. Renate Rösler 

 
Gratulation zur Goldenen Hochzeit 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Foto: Präsentation der Baumappen für Gemeinden 

 
Kostenlose Bauschecks von der Region für die 

Region! 
 

Bauen im Welterbe ist ein zentrales Thema für die 
Weltkulturerbe-Region Semmering-Rax. Jetzt gibt es 
für künftige Bauwerber – egal ob Neubau und/oder 
Zu-und Umbau – einen Gutschein für eine individuelle 
und kostenlose Bauberatung von NÖ-gestalten. 
Infos und Baumappen können Sie über den Verein 
Weltkulturerbe-Region Semmering-Rax www.region-
semmeringrax.at Tel.: 0676 812 20553 u. bei den 
jeweiligen Mitgliedsgemeinden der Region 
(Breitenstein, Gloggnitz, Payerbach, Prigglitz, 
Reichenau, Schottwien, Schwarzau/Geb. u. 
Semmering) beziehen. 
 
Die ersten 10 Antragsteller pro Jahr bekommen 
diesen kostenlosen Bauscheck! 
 
 

SAT-Internet  -  Ihr neues Internet 
Modernes und schnelles Internet über Satellit. 

 
 
Exklusiv für Österreich ist die Firma  SAT-Internet.at 
GmbH  der offizielle Partner und Distributor für  
Satelliten-Breitband-Internet mit unterschiedlichsten 
ToowayTM Leistungspaketen für alle Bedürfnisse. 
 
SAT-Internet bietet für jeden, sofort und überall   die  
passende Antwort auf das jeweilige Surfverhalten. 
Jedes ToowayTM Paket bietet als Basis Breitband-
Internet mit 22 Mbps Download und 6 Mbps Upload. 
 
Der Datenempfang und das Datenversenden erfolgen 
über eine hauseigene Parabolantenne (SAT-
Schüssel). Datenpakete mit monatlich 10 bis 100 GB 
Datenvolumen starten bei  € 29,90 monatlich. 
 
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.sat-internet.at oder 
facebook/sat.internet.austria 
Unserer Gratis-Hotline 0800 0800 77 steht Ihnen für 
weitere Anfragen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 
 

Aus der Gemeinde: 
 

Aus unserer Mitte sind geschieden: 
 
 
 

Kaghofer Leopoldine 
Auer Blasius 

Mühlhofer Maria 
Brix Maria 
Loibl Franz 

 

 

Wir gratulieren:  
 

Rösler Franz und Renate  
zur Goldenen Hochzeit 

 
 

Sandri Walter und Maria 
 zur Silbernen Hochzeit 

 

http://www.region-semmeringrax.at/
http://www.region-semmeringrax.at/


Regionale Vorlieben werden dabei automatisch 
beachtet. Das bedeutet: Ein Niederösterreicher 
bekommt zum Beispiel ORF 2 HD Niederösterreich 
auf Programmplatz 2, ein Kärntner ORF 2 HD 
Kärnten. 

 
Einfache Installation der HD-Sender made in 

Austria 
 

Um die neue Programmvielfalt in ihrer ganzen Breite 
mit den neuen HD-Sendern aus Österreich nutzen zu 
können, muss ein Update Ihres TV-Gerätes oder des 
HD-Sat-Receivers durchgeführt werden. 
Voraussetzung dafür ist, dass Ihr Gerät (ab Baujahr 
2010) dieses Update über USB unterstützt. Dazu 
müssen Sie unter www.österreichliste.at ihr TV-Gerät 
bzw. den SAT-Receiver auswählen und die für ihr 
Bundesland passende Programmliste auf einen USB-
Stick downloaden. Diesen USB-Stick stecken sie dann 
in den USB-Port ihres Gerätes. Die Installation erfolgt 
vollautomatisch und selbstverständlich kostenfrei.      
Für alle, die diese Installation nicht selbst vornehmen 
möchten, haben die österreichischen 
Kommunikationselektroniker und Fachleute ein 
spezielles Angebot. Für eine Fixpauschale von 49,90 
Euro kommt der Fachmann zu ihnen nach Hause und 
übernimmt das Update für Sie. Alle teilnehmenden 
Betriebe finden Sie im Internet unter www.kel.at. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeinde: 
 

Österreichliste.at: 
 

Schluss mit dem Senderchaos 
Immer den Lieblingssender auf Knopfdruck und 
viele neue Programme in höchster Qualität (HD). 

 
Die Österreichliste.at schafft Ordnung auf der 

Fernbedienung. Jetzt kostenlos downloaden unter 
www.österreichliste.at 

 
 
Besitzer von SAT-Schüsseln kennen das Problem seit 
Jahren: Man sucht seinen Lieblingssender, „zappt“ 
verzweifelt durch hunderte, teils fremdsprachige, 
Programme, und wirft schlussendlich frustriert die 
Fernbedienung ins Eck. Damit ist jetzt Schluss!  
 
Die Österreichliste, eine Initiative für die 
österreichischen TV-Zuseherinnen und Zuseher, 
unterstützt von ATV, RTL Österreich, ServusTV, R9 
sowie dem ORF – schafft jetzt Ordnung im 
Senderchaos. Und das sogar vollautomatisch und 
kostenlos.  
Zusätzlich ermöglicht die Österreichliste den Empfang 
vieler neuer Sender in besonders hoher Qualität (HD), 
da einige über den herkömmlichen automatischen 
Sendersuchlauf oftmals nicht gefunden werden 
können.  

 

http://www.österreichliste.at/
http://www.kel.at/
http://www.österreichliste.at/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ärztedienst 2. Quartal 2015 

Datum 
Dienst         

ab 
Dienst 

bis 
diensthabender Arzt                 
diensthabende Ärztin 

04.-05.07. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Windbrechtinger 

11.-12.07.. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Weirer 

 
7 Uhr 7 Uhr Dr. Baumfrisch 

18.-19.07. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Seit 

25.-26.07. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Schimek 

01.-02.08. 20 Uhr 7 Uhr Dr. Baumfrisch 

08.-09.08. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Weirer 

 
7 Uhr 7 Uhr Dr. Schimek 

15.-16.08. 20 Uhr 7 Uhr Dr. Koll 

22.-23.08. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Seit 

29.-30.08. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Windbrechtinger 

05.-06.09. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Koll 

12.-13.09. 20 Uhr 7 Uhr Dr. Schimek 

19.-20.09. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Weirer 

. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Baumfrisch 

26.-27.09. 7 Uhr 7 Uhr Dr. Windbrechtinger 

    
Wochenenddienst:     

Samstag von 7 Uhr bis Montag 7 Uhr 

Feiertagdienst:     

Vorabend 20 Uhr bis am Tag nach dem Feiertag 7 Uhr 

Dr. Hans Peter Seit Dr. Andreas Weirer 

Tel. 02662-44 200 Tel. 02664-2262-0 

www.seit.at www.dr-weirer.at 

Zenzi Hölzl-Straße 2 Semmering 56 

2640 Gloggnitz 2680 Semmering 

Ordinationszeiten: Ordinationszeiten: 

Mo, Mi 7.30 - 11 Uhr Mo, Di, Do, Fr   7.30 - 11 Uhr 

Tel. 02663-80114 Do   17 - 19 Uhr 

in 2641 Schottwien 49 und nach tel. Vereinbarung 

Dr. P. Windbrechtinger Dr. Christian Koll 

Tel. 02662-429 29 Tel. 02662-433 50 

Dr. Karl Renner-Pl. 2 Richtergasse 19 

2640 Gloggnitz 2640 Gloggnitz 

Ordinationszeiten: Ordinationszeiten: 

Mo, Do, Fr   8 - 12 Uhr Mo, Mi, Fr   7.30 - 11 Uhr 

Di   7.30 - 12 Uhr Di, Fr   16.30 - 18 Uhr 

Mi   14.30 - 18 Uhr   

und nach tel. Vereinbarung und nach tel. Vereinbarung 

Dr. Christian Baumfrisch Dr. Johannes Schimek 

Tel. 02662-426 50 Tel. 02662-45 632 

Sparkassenplatz 5 Johann Lahn-Gasse 5a 

2640 Gloggnitz 2640 Gloggnitz 

Ordinationszeiten: Ordinationszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 7-11 Uhr Mo, Mi, Do, Fr 7.30 -11 Uhr 

Mi 13.45 - 17 Uhr Do   16 - 18 Uhr 
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über das kommunale Leben in der Gemeinde 

 
 

 
LEADER- Region NÖ –Süd 

 

 
 

 

Am 1. Juni 2015 erhielt die LEADER-Region NÖ Süd 
das offizielle Anerkennungsschreiben vom BM f. 
Land- u. Forstwirtschaft, Umwelt u. Wasserwirtschaft. 
Die Regionsobleute rund um Kleinregionsobmann 
Schwarzatal Vize-Bgmst. Mag. Christian Samwald, 
Obfrau Weltkulturerberegion Semmering-Rax Bgm. 
Irene Gölles u. Obmann Gemeinsame Region 
Schneebergland Bgm. Josef Laferl zeigten sich stolz 
auf die erreichten 177 von zu erreichenden 185 
Gesamtpunkten für die eingereichte Lokale 
Entwicklungsstrategie! 
Am 24. Juni bekamen die Regionsvertreter die 
Anerkennungsurkunde von Bundesminister Andrä 
Ruprechter in einem feierlichen Zeremoniell 
persönlich überreicht. 
 
 

Ordination geschlossen: 

Dr. Seit 06.07.2015 

  24.-31.07.2015 

  
07.08.2015 
14.08.2015 

21.09.-02.10.2015 

Dr. Weirer 14.08.-04.09.2015 

  
 

  
 

 
 

Aus der Gemeinde: 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Aus der Gemeinde: 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Calcium als Ca in mg/l 67,2   

Magnesium als Mg in mg/l 20,1   

Natrium als Na in mg/l 5 
max. 
200,0 

Kalium als K in mg/l 3,2   

Chlorid als Cl in mg/l 3,7 max. 200  

Sulfat als So4 in mg/l 26,4 max. 750 

      

Das Wasser entsprach zum Zeitpunkt der 
Probenahme im Rahmen der vorliegenden 
Untersuchungsergebnisse den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und war zur 
Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Anmerkung: Da die beiden Wasserversorgungsanlagen 
im Jahresdurchschnitt weniger als 100 m³/Tag liefern und 
auch weniger als je 500 Personen versorgen, ist gemäß                                     
Anhang II der Trinkwasserverordnung keine 
Untersuchung auf Pestizide erforderlich. 

 
 

Neue Wege in der Gemeindefinanzierung 
 

Gegenstand der derzeit laufenden Verhandlungen 
zum neuen Finanzausgleich, der ab 1.1.2017 gelten 
soll, ist unter anderem eine stärkere 
Aufgabenorientierung bei der Verteilung der 
Finanzmittel auf Bund, Länder und Gemeinden.  
 

Der Begriff für kommunale Basisaufgaben muss 
weiter gefasst werden, als es in den bisherigen 
Untersuchungen üblich war: Die Verfassung sieht in 
Österreich das Prinzip der „Einheitsgemeinde“ vor, 
d.h. dass für alle Gemeinden die 
verfassungsgesetzlichen Grundlagen gelten, 
unabhängig von wirtschaftl. Leistungskraft, 
räumlicher Ausdehnung oder Bevölkerungszahl. 
Daher soll für alle Bürger die „Gleichheit der 
Lebensbedingungen“ herrschen.  
 

Dass dies in kleinen oder strukturschwachen 
Gemeinden wie z. B. auch der unsrigen nicht der Fall 
ist, spüren wir im täglichen Leben. Das Landleben ist 
im Verhältnis zum Leben in einer Stadt viel 
beschwerlicher. Die Infrastruktur ist oft nicht 
vorhanden oder wird auf ein Mindestmaß eingespart. 
Die Gemeinde ist oft nicht in der Lage, ihren Bürgern 
in irgendeiner Weise entgegen zu kommen, weil die 
finanziellen Mittel einfach nicht vorhanden sind oder 
zweckgebunden für bestimmte Aufgaben verwendet 
werden müssen (z. B. 
Straßenerhaltungsmaßnahmen). Dies sind jedoch 
kommunale Basisaufgaben, die kleinen Gemeinden 
kaum eine Chance lassen, auch Aufgaben 
wahrzunehmen, die über kommunale Basisaufgaben 
hinausgehen. Generell ist bei den Gemeinden unter 
10.000 Einwohnern nach Erfüllung der 
Basisaufgaben kaum noch finanzieller und damit 
auch politischer Spielraum 
 

 
 

WVA Breitenstein 

Abnehmerinformation über die Qualität des 
Trinkwassers für das Jahr 2015 

Am 03.03.2015 erfolgte die Probenahme für die 
Wasseruntersuchung des Trinkwasser der 
Gemeindewasserleitungen in Breitenstein und 
Klamm. Wir geben Ihnen die 
Untersuchungsergebnisse wie folgt bekannt: 

Gemeindewasserleitung Breitenstein 

Reihung der Parameter 
entsprechend der Ö_NORM M 

6620 
  

Parameter-                       
wert 

Nitrat als NO3 in mg/l 4 max. 50 

Summe Pestizide in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,5 

Aldrin in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 0,03 

Dieldrin in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,03 

Heptachlor in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 0,03 

Heptachlorepoxid in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,03 

Sonstige Pestizide in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 0,1 

pH-Wert 8,0   

Gesamthärte in °dH 10,7   

Carbonathärte in °dH 7,7   

Calcium als Ca in mg/l 46,2   

Magnesium als Mg in mg/l 18,5   

Natrium als Na in mg/l 1,1 max. 200,0 

Kalium als K in mg/l <1,00   

Chlorid als Cl in mg/l <1,0 max. 200   

Sulfat als So4 in mg/l 46,3 max. 750 

      

Gemeindewasserleitung Klamm 

Reihung der Parameter 
entsprechend der Ö_NORM M 

6620 
  

Parameter-                       
wert 

Nitrat als NO3 in mg/l 8,8 max. 50 

Summe Pestizide in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,5 

Aldrin in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,03 

Dieldrin in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,03 

Heptachlor in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,03 

Heptachlorepoxid in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,03 

Sonstige Pestizide in µg/l 
siehe                        

Anmerkung 
0,1 

pH-Wert 7,3   

Gesamthärte in °dH 14   

Carbonathärte in °dH 12,1   
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vorhanden, obwohl die Netto-Ausgaben für 
Basisaufgaben dieser Gemeinden – bis auf die 
Gemeinden unter 500 Einwohnern – unter dem 
Gesamtdurchschnitt liegen. 
 

Große Gemeinden und Städte haben politischen 
Spielraum. Kleine und strukturschwache Gemeinden 
haben kaum Gestaltungsmöglichkeiten. Städte und 
Gemeinden über 50.000 Einwohner verwenden 89 % 
ihres Budgets für komm. Basisaufgaben u. besitzen 
so mehr Spielraum für politische Schwerpunkte (z. B. 
in den Bereichen Sport, Kultur, Freizeit). Gemeinden 
unter 10.000 Einwohner, insbesondere jene unter 
1.000 Einwohner haben kaum Spielraum für 
freiwillige Gemeindeleistungen, die z.B. für die 
Steigerung der Standortattraktivität eine wesentliche 
Rolle spielen (Bereiche Kultur, Sport, Freizeit). 
 

Eine Reform der Gemeindefinanzierung erfordert 
auch die nähere Betrachtung der Effizienz der 
Aufgabenerfüllung. Eine ausgabenintensive Aufgabe, 
die den kommunalen Basisaufgaben zugerechnet 
wird, ist die Verwaltung der Gemeinde. Städte und 
Gemeinden über 50.000 Einwohner haben die 
höchsten Pro-Kopf-Ausgaben für die Verwaltung. 
Das Einsparungspotential, gemessen am 
Durchschnitt, liegt bei rund 120 Mill. Euro im Jahr. 
Das Potenzial bei den kleinsten Gemeinden (unter 
500 Einwohner) liegt hingegen bei 2,5 Mill. Euro. Die 
Verwaltungsausgaben der Gemeinden steigen stetig, 
verursacht auch durch Übertragung zusätzlicher 
Vollziehungsaufgaben durch den Bundes- und die 
Landesgesetzgeber. 
 

Wie man sieht, haben es kleine, strukturschwache 
Gemeinden also ungleich schwerer, ihre Aufgaben 
zu erfüllen und finanziell über die Runden zu 
kommen. Weniger Einwohner (wobei nur die 
Hauptwohnsitze zählen) bedeuten automatisch 
weniger Einnahmen für die Gemeinde durch den 
Finanzausgleich, obwohl die Aufgaben für die 
Gemeinde dieselben bleiben.  
 

Die Leistungen der Gemeinde für Kanal, Wasser 
sowie Müllentsorgung werden dabei nicht 
berücksichtigt, sondern müssen als eigener Faktor 
kostendeckend betrieben und  die Einnahmen 
zweckgebunden verwendet werden! 
 

Es ist uns als strukturschwache Sanierungs-
Gemeinde auch nicht gestattet, Überschüsse zu 
erwirtschaften und als Rücklagen anzulegen. 
  
 

Dieser Artikel wurde von zum besseren Verständnis 
der Lage finanzschwacher Gemeinden hier 
eingefügt.  
Vielleicht verstehen man damit besser, warum viele 
Anliegen nicht in die Tat umgesetzt werden können, 
da schlicht und einfach das Geld dazu fehlt und auf 
Grund der wenigen Einwohner das dazu nötige Geld 
vom Bund bzw. Land nach dem bisherigen Regeln 
des Finanzausgleich nicht zugeteilt werden kann. 
 
 

Schöne Ferien! 


